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Fleisch -MSötte. Eine volle Hand ! Wctcn. Tapeten. Tapeten.

Nouleaux unö Äcttuche !

207 West Michiganstr. 47 Nord Jllmoisstr. 467 Süd Meridianstr

Groß, und Klein. Händler in- -

Schinken, Speck, Ochmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w.
Wir führen nur beste Qualität und unsere Preise sind mäßig.

7 arfc Bedienung zusichernd, bitten um zahlretchen Zuspruch.

CKTtonrxiiiLB:nr (5ü3m.cD D ti ?ip.gg:nr
yeter Sindlinger, EhaS. Slndlinger, George Slndlinger.

E7" Telephon 86O und 6O.

gRYCE'S gROB
"""

l

Ausmerksame Oebleunng !

Grog OuSwabl
Stllige Vrekse

Man spreche bn und besichtige die

artFrage bei Deinem Grocer darnach.

No. 161 Ost Washington Straße, No. 161.

Die ist eine der besten

Fünf Eent Cigarren, die ich in den langen
Jahren meine GeschaftSbetkcbes verkauft

habe. .
. GE0. E. ELLIS,

515 Washington Straße, und P. O. Lobby, Columbus, Jnd.

Gvotzes Schuh - Geschäft
jmLKimarJS3'9

No. 422 Süd Meridian Straße.
Reue Waaren und eiue. große Auswahl seiner Stiefel uud Schulze. Herren, und

KnabenStiefel. Damen- - und Mädchen-Kid-Schuh- e. Kinder-Echu- h d moderne elegante
Hausschuhe.

Kommt und seht metn Waaren und vernehmt mein niedrigen Preis.
IrX. Hangon, Eigenthümer, No. 422 Süd Meridian Straße.

RAH RO AD HAT STORE.
CTo. 7 st Wasblvgtou Otraße,

Heröfthüte sür Möuoer, Koabcn und Kmder
soeben angekommen.

Große Auswahl ! Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

ISo. TG Ost Washington Otrasso.

niMnaiHiTP amud jruiLiLSdDKr,
75 & 77 Süd Pennsylvania 3tta$t.

Indianapolis, Ind., 7. Oktober 1836.

Hit unsere Leser !

Wir ersuchen unsere Ltser allt Unre.

gtl2Kigktiten in Bezug aus Ablieserung
der .Tribüne unS so schnell wie mög
lich itzutheilen.

Die Lsr dr .Tribüne" find rsucht. keine Slbon,
nmntlgldr an die Iriaer, sondern nur an Herrn
Schmidt, unsern Eollettor oder in der Offtce ,u be
adlen. Herr Schmidt ist für all au der Osfiee

gehenden Zkltuna erantmortUch, Kellt selbft sein
Träger an. und alle ntKehenden Seriust fallen ihm

U. Otr bitten deshalb ihn vor Schaden , bemah
ren, der ihm dadurch erwachsen linm, daß Sudslnp
tiontaelder a Jemand anders ali an ihn, der rn
der Osste bezahlt werden. müßte denn der betr.
Ikilger eine von Herren Schmidt unterzeichnet
Quittung haben.

?ivttvandtgiZer.
aiatfftjrn Scaen find die d, tt Tf der

dti Uttttt.)
S c 5 u x t t n.

H e i r a t d e n.
Jacob Becker mit Mary Halm.
Frank A. Faust mit Theresia HulSmann.
Cbeistina Klüger mit Lena Engelking.
William Leonard mit Malt, Bainaka.
Martin Venable mit Florida Venable.
Henry A Ford mit Mary Vanarsdal.
Jacob Weinbrecht mit Mary Schnell.
23m. I. Schröder mit Sadie Moore.
Albert C. Genning mit A. Brüning.
Carroll D. Springer mit Mollie Brouse.

Tode 3 s ü l I .

Seit beinahe zwanzig Jahren hatte
Herr Richard Bell. Ingenieur, Jefferjen
ville. Jnd , an Rheumatismus gelitten,
welcher sich schließlich in den Gelenken
ffslffft't. Durcy den Gebrauch von St.
Jacovö Oel nurde er von seinen lang
sühkigen Leiden iesreit.

9 Ernst Meyer wurde heule von

Squire Feibelman wegen Peovozirung
des Herrn Adolph Schmidt um $1 und
Kosten, zusammen $15 bkstrast.

1 t& In der AdamZ Exprek Company
sind gestern aus demBundeSschadam!5.(X)0
ZI Silber Certifikate angekommen, und
dieselben sind bereits von Banken und
Geschäftsleuten eingewechselt werden.

IS-- Doc Allen von WaymanSville,
angeklagt eine Postosfice beraubt zu ha
den, wird nächsten Montag ein Verhör
vor BundeZcommissär Jordan zu bc-steh- en

haben.

Jedt ist die Zeit, da die Kohlen am
billigsten sind und man seine Kohlen ein
legen sollte. Kaufet dieselben bei Wm.
Rehling, Ro. 347 & 349 Süd Delaware
Strafe.

William Forest von Cincinnati
wartete gestern Nacht ln der Nähe der

I. & St. L. Werkstätten aus einen Eisen,
dahnzug. Dabei schlies er ein und wäh
rend er schlief, wurden ihm 515 und seine

silberne Uhr und Kette gestohlen. -

3 Eine theure Keilerei hatten sich

Joseph Aston u. Sarah Coxvon Augusta
erlaubt. Beide hatten sich gegenseitig bei

Squire JudkinS verklagt und Meier

machte Aston eine Rechnung von $29 auS.
und der Sarah Cox nahm er $14.50 ub

W. A. NbodeS L5 5o.,
Qäe Delaware und der rill
Straße, babeu diebest.Qualt-tä- t

aller Arten Koblen und
Coke. Wer zufrieden gestellt
sein will kaufe daseldst.

Der Sekretär des Staatßgesund- -

heitSratheS ist telegraph ich darum ange
gangen worden, einen Thierarzi nach

Hope. Jnd. zu schicken, wett dajeldst die

Roökrankheil sehr stark unter den Pferden
grajsirt.

tS-- Recht trübe Ersahrungen scheint

Maggie Conger in ihrer Ehe, die erst

einige Monate alt ist, gemacht zu haben.
Gestern sah sie sich gezwungen, den Mann
dessen Namen sie trägt bei Squire Smock

wegen thätligen Angriffs zu verklagen
Klägerin ist ist 18 Jahre alt.

Alle Sorten Koblen bester
Qualität bei A. M. Kudn &
(?o., 13 Virginia Ave. und
Ode Nay Str. und Madison
Aveuue.

tZF Heute Abend wird ein Umzug der

vereinigten Bicyclk'Jahrer stattfinden.
Die Blcy:leS werden mit japanestschen
Lampen bekorirt sein und der Zug geht
um 7H Uhr vom University Park ab.
dann bewegt er sich östlich in der Nw
Volk biS zur Alabama Strake, von dieser

südlich in der Alabama bis zur Washmg
ton Straße,' dann westlich zur Delaware,
nördlich zur Market, westlich zum Circle,
nördlich an Meridian bis zur 7. Straök.
östlich zur Delaware, südlich zur 2. Str.,
westlich bis Tennesiee. südlich biö New

Bork und dann östlich zum University

Park. Viele der Theilnehmer werden ko

stümirt sein.

HERIAI

eleganten Muster.

Möller,

Z,ck.

Dr, 1H0 A, t(G
)

Office: Zimmer Ho. 8

Fletcher s Obarpe'S Olock,
orchftundn: 9 10 Stoffen,

J 4 95ttchmlUfll.

73 d,d.
Sonntag! von 10 !l vor, und Z 4 Ulzr ach.

Oohnnng: Scke College und Hone Ntt.

lelephou 848.

Dr. O. G. kMass.
Orzt, Qnndarzt

,d

(Deburtshelfer.
Office : 4S vln11son Asro
s?chftud: Win 8 Ml t et.

nachmittag hon llill Nlzr. oudl tu TU
k. CTT leobo 91

OohuLLg : 141 5k. Alabama St.
ttltwbon 936.

rT
Den cinzigcn weg

!ManneskrastvoLständigderznstkllcu,iwwvwwwwwvwaAvvvw
und selbst die schewba? rndelldaren Kalle veti
(öeschlechtötrankheiteu siSrr ud daurrntz zr'
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.neuen, serner, genau rlusilaruiiz urerriin''
I barkeit! Weidttchteit ! vde l binderni, d..

tiaMrifn
ifccu!ifr rrae aecen Uinsrvduna ren 21
ventS tu Pe:T.teui?s, svrzjsm rerxa, sre:'

, versandt. . .. I
dresstre : Deutsche Heiiinstitut.il t luixoni

Place, ane BroTray. New rorn. n. i.

Odig Buch t auch u Haie bei. VuchHIudlir 9
ÄoUr, lld Dklaraa, Ctiatt.

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne und hölzerne Pumpen, Zube

hör zu Röhrenbrunnen (ärlven weih) Werkzeuge sür Maschinisten. Gummi-undLeder-Rieme- n,

Square, Round und Sheet Packing," Messingwaaren sür

Dampf--, Waffer- - und GaS-Einrichtun- g. Weißblech, Eisenblech, Babbit".Metalle,
Löth-Werkzeu- ge :c., :c.

Die feinOenZQaaren.bie in unserer Orantbe gemacht werben.

!?. W. Flanrier, John Sonluolzu,

ÄeiHenveftstter.
Po. 72 Zler IMaii, Straß. 72,

,

sozialer Tunvertln,
Der soziale Turnverein hatte gestern

Abend Geschäftsvtrsammluna. ES wurde
beschlossen, Herrn Oskar Sputh auch

fernerhin als Turnlehrer zu behalten,
und für seine Bemühungen gelegentlich
des Louisviller Turnfestes wurde ihm
ein dreifaches Gut Heil ausgebracht.

Beschlüsse wurden gesaßt gegen den

Boycott im Allgemeinen und den Boycott
gegen die .Tribüne" im Besonderen.
Abschriften derselben sollen den Zeitun
gen zugestellt werden.

Der Turnwart überreichte dem Vereine
die von der PreiSriege bei dem Turnfeste

LouiSville errungenen Lorbeerkränze,
welche vom Sprecher in Empfang ge
nommen wurden. Die Entgegennahme
wurde von einem freudigen Gut Heil für
die Riege begleitet.

Hauptquartier
196' Ost Wafbinaton Straße füe alle
Sorten wollener Jacken, für die berühm
ienCamelhaarunterkleider und Strümpfe.
Agent sür die berühmten Lederjacken sür
Bierbrauer, Eisdändler, Baubolz Arbet
ter. Milchleute, Eisenbahnbedienstete und
Bahnkutscher. Alle stnd dringlichst er-

sucht, vorzusprechen bei
John Rosenberg. Merchant Tailor.

Orundttgenttzum Ued?traguan.

Christoph Hikgenberg an I. S- - Par- -

sonS.Lot9in Outlot 2 in Van Blari
cumS Subd. $5g 25.

Lon H Buck an Sophia D. Reger,
Lot 3 in Gellerö Subd. Ebenso Lot 160
in E. T. T. C. und A. Flecher's Add. zu
sammen $3.000.

Jane O. Railöback an Albert Hocken

smith. halber Theil von S-- , O.. N.W.
und ein Viertel von Sec. 23, Tp. 16 N.
von R. 2. $275.

Mary I. McColluch an die Stadt In
dianapolis. Theil von Lot 14 in Nobles
Subd. von Theil von Outlot 6l, $820.

Die .Adams Brick Co.- - an George
Wagner. Lots 127 und 123 in Downey'S
östliche Add. $20.

Fredrick L. Johnson und John S.
Real. Theil der Lot 5 in Wm. MuirS
Subd. westlich von White River. $500.

Pceöley Clinton an Cora E. Ryan.
Lot 20 in JandeS. McKernan & PierceS
Subd. von einem Theil der Outlot 100.
$1.324 50.

Harriet A. Dean an Abigail C. Franz
lin, Theil der Lot 75 in Jng. Flttcher's
2. Add. $300.

AugustuS Bruner an Omer Board
man. Theil von See. 36, Tp. 17. N. von

R.3E. $500.
Erben von JameS H. McKernan u. A.

an Theodore Haffner, Lot 23 in VandeS
McKernen und PierceS Subd. von Theil
von Outlot 100. $500.

Sine günstige Gelegeuheit
eine Lot in Haughville 38x140 Fuß,
$200 werth zu gewinnen. 300 Kisten
gute deutsche Seife werden zu $2 75 ver
kaust. Jeder Käuser einer Kiste erhält
ein LooS und die Lot wird verloost, sobald
die 3C0 Klsten verkaust sind.

Franz Bergmann.
Ecke MorriS und West Str.

Der kleine Stadtherold.

Die Gattin des Herrn Henry Horst
feiert heute ihr Wiegenfest.

Frl. Olga Lietz. die Tochter des früher
hier wohnhaften Maler Lietz. hat sich in

Peru, Jll. verheirathet.

Aven SttitÄtSbSs-u- .

CriminalGerickt.
Samuel Allman. d?r böswilligen Ei

genlhumSschädigung angeklagt. Der An

trag, die Anklage niederzuschlagen, wurde
vom Richter gutgeheißen.

Suverior Court.
Zimmer No. 2 Elizabeth Woodard

gegen I. T. Woodard, Scheidung be

willigt.
John T. Thomas gegen Hannah

Thomas, Scheidungsklage zurückgezogen
Nelson T. Wells gegen Martha A

Wells. Scheidung bewilligt.
Zimmer No. 3 Theodor B. Cahill

gegen Mary Cahill; Scheidungsklage
Die, Scheidung wurde der Verklagten aus
ihre Gegenklage hin bewilligt.

I. I Schaurer. ein Auswärler
beim Sam Moran und bester bekannt als

Tilg Jake'Msi gestern Abend an Blut
Vergütung genoroen. yatte einen
Karbunkel am Hais und durch diesig
Geschwür ist Blutvergiftung eingetreten.
Wer Mann war etwa 55 Jahre alt und
erst seit 2. Jahren v:rheirathet. Durch
seinen Tod wird man wieder an die

Szenen erinnert die damals mit seiner
Hochzeit verbunden waren. ES war
gerade an dem Tage, an dem die Hochzeit

gefeiert werden sollte, als sich ein alter
Liebhaber der Braut einfand und daS
Paar zu erschießen drohte. Der Mann
beanspruchte ältere Rechte auf die Braut
zu haben, aber er wurde verhaftet, und da
eS sich herausstellte, daß er ein Deserteur
der BundeSarmee war, wurde er wieder
in den bunten Rock gisteckt.

Zu den besten FeuerVerstcherungS-Gesellschafte- n

des Westens gehört unbe
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National von Milwaukee, Vermögen
$1,007,193 92 und die .German Ameri
ean" von New Vork deren Vermögen
über $3.095.029.59 betrügt. Ferner re
prüsentirt ste die .Fire Association os
London.- -

Vermögen $1,000.000 und die
.Hannover of New Pork" mit einem Ver-mög- en

von $2,700.000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Vus
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
O r a n d t. ist Agent für die hiesige
Olztt und N?2tgt5).

?.eTäöÄWk

Fleisch,MSvLte.

Billiger als Mehl. in

nahrhafteste Brod.

Sprechaal

Werthe Redaktion !

Da Sie das gestrige Eingesandt eines
Herren Cha?. Vaeger ohne Comment

aufgenommen haben, so erlaube ich mir
auch ein paar Worte über den Gegenstand
deS SpekulirenS zu sagen.

ES ist freilich wahr, daß sehr viele reiche
Leute ihr Geld durch Spekulation be
kommen haben, aber zu behaupten, daß
man nur zu spekuliren braucht um reich

zu werden, daS ist ja der höhere Blödstnn.
Ich vermuthe, daß Herr Vaeger. der ja
das Spekuliren so warm und al? ein so

unfehlbares Mittel empfiehlt mindestens
ein zehnfacher Millionär ist. aber dann
muß er doch auch in seiner Praxis ersah
ren haben, daß durch daS Spekuliren noch

mehr Leute arm und unglücklich ja daß
sogar Viele davon verrückt geworden stnd.

Herc Vaeger giebt ganz prächtige Bei
spiele an, daß der Waizen in 4 Stunden
um so und so viel in die Höhe gegangen
sei. und daß man mit $100 in 8 Stunden
Börsenzeit einen Nettogewinn von $300
realisiren konnte. Dabei vergißt er aber,
daß mai $100 haben mußte, um da? zu
erzielen, und daß der Weizen doch nicht
immer in die Höhe geht, sondern auch
einmal fallen muß ES weiß doch Jeder,
daß während an der Börse Leute aus das
Steigen spekuliren, wieder Andere aus
daö Fallen spekuliren.

Daß die .Tribüne" die großen Speku
lanten moderne Raubritter genannt hat.
wird daS Volk, daß mit den künstlich in
die Höhe geschraubtenPreisen der Leben?
mittet gewiß nicht einverstanden ist, gerne
unterschrtlben. Die Böksengauner sind

ja eine nette Sippschaft. Ich könnte
noch manches über die bösen Folgen der

Spekulation sagen, aber Sie haben ja
dieses Thema erst kürzlich sehr triffend ii
Ihren Artikeln Wie kann man reich wer
den behandelt.

Achtungsvollst
Richard W.

Anm. Der Red. Wir hatten es nicht

nöthig erachtet über daS Schreiben des
Herrn Vkger zu commentiren. Wie ofl
eS schon vorgekommen sein mag. daß bei

den genannten Herren Hodgen & Co. der

.Margin" nicht auöbezhalt wurde, weil
er verloren war, daS verschweigt der Ein
sender. Wir befürchten daß er mit seiner
Idee eine Aktiengesellschaft zum Zwecke
der Spekulation unter seiner Leitung
zu gründen, nicht viel Ersolg haben
wird. Auch können wir nicht recht ein

sehen, warum er, wenn er doch, im Spe
fulircn so sicher ist, die ich? wenn auch
in kleinerem Maße nicht sür sich selbst be

treibt, er müßie eS doch stcherlichbald zum
Millionär bringen.

Sollte er aber vielleicht nicht misten.
bofe es an der BS.'se eine Hauste und
Baiffe gibt (hier zu Lande heißk der Kunst- -

auSdruck dulls and bears) und daß nur
die eine Seite gewinnen kann, während
gleichzeitig die andere verlieren muß ? Im
Uebrigen weiß ja Jeder an und sür sich.

daß daS Spekuliren immer ein Wagenist
darüber viele Worte zu verlieren, istüber-flüssig- .

Nach Lasavette.

Der hiesige Schwabenverein und der
Liedeikcan veranstalten näcksten Sonn
,g inen Ausflug nack Lafayette. denn
ttx t0r!iflc Schwabenverein wird mit sei.
ner Fahnenweihe ein großes Volksfest
verbinden.

DaS Programm, welches auf dem Fest
platze, oder bei ungünstiger Witterung in
der VereinShalle ausgeführt wird, umfaßt
folgende Partien :

Die schwäbische Bauernhochzeit.
Der Margrünger Schäferlauf.
Das Wastertrazen auf dem Kopfe. -

Die Haferjagd der sieben Schwaben,
wozu 64 Personen nothwendig, welche
alle in schwäbischer Nationaltracht geklei
det sind.

Am Montag Morgen um 9 Uhr wird
ein großer Umzug stattfinden. Der Zug
wird wie folgt geführt werden :

Die Stadt-Polize- i.

Der Herold mit der deutschen Fahne
Da Lasayette Musik Corps.
Indianapolis SchwabenVerein.
Tertt Haute Schwaben-Verei- n.

Fort Wayner Schwaben.
Cincinnati Musik-Cho- r.

Cincianati Schwaben-Verein- .

Lafayette Schwab.enVerein.
Der Herzog von Lichtenstein mit acht

Gefolgen.
Die sieben Schwaben mit dem Spieß.
Wagen mit der Bauern'Hochzeit.
Wagen mit Mädchen für den Schäfer

lauf.
Knaben zu Fuß für den Schüferlauf.
Verschiedene deutsche Vereine.
Mayor der Stadt und Stadtrath.
Wagen verschiedener Geschäftszweige.
Dre Brauer-Wage- n.

Am Abend großer Ball.

ET Peter I. Sunderland klagte
h ute auf Scheidung von Adelina M.
Sunderland weil sie treulos ist.

In jedem unserer fünf Läden
rm

Putzwaarenladen, im Kleidetmacher

Departement, im Herrenschneider

ßtablistement, im Mäntellager

und im

eigentlichen
Schnitt -- Waaren -- Laden!
sibd unsere Waarenfächer mit neuen Waaren
überhäuft und zwar in ungewöhnlich reichhal
Uger Auswahl. Im Mäntellager z.B. wird
die Ausstellung der derschiedeueu Mäntel und
Neberwürfe die Aufmerksamkeit jedes Besucher!
auf sich leuken. Wir können unS nicht erin
uern, je so glücklich in der Auswahl dieser Art
Waaren gewesen zn sei ia Bezug auf Ele
ganz, Reichhaltigkeit und Preiie. Furahr
hier ist die Hebung unseres Geschäftes deutlich
und in höchst angenehmer Weise zu bemerken.

ES wird unS freuen, unseren Freunden diese!
den täglich während dieser Woche zur Anficht

vorzulegen. Kommt zu unS. Bei dem Ln
sehen ist man nicht gezwungen zu kaufen. Wir
wünschen nur, daß Cie dieselbe besichtigen,
die Preise erfragen, und dann darüber nach
denken möge?.

ISiCoT gresSÄo.

Große Exkursion
nach

ILsalTiiiyeititc, llnnd 5
am

Sonntag, den 10. Oktober
ur

ITalinon-Weiii- o

des

Lafayette Sedwaben-Vereiu- S

unter den Auspicien des

Ind'pls SchwaSenvereivs
und

Ind'pls Likderkravz.

Rundfahrt .... 81.50.
Dcr Zug verläßt da Unisn Dkpst um 8

Uhr Morgen.
Ticket sind gültig für 4 Tage, inclust S ittmoch

Abend auf allen regulären Zügen. A Sonntag
Abend um 7 Uhr erläßt der erfte Zug Lasayette, der
,weit geht um 1 Uhr Morgen.

Ttckeis sind ,u haben bei Ernst noke', 113 Ost
Washington Str. ; John Wühler. Ecke McTart, und
Delaware Str.; Michael Loffmann, 470 L2d Merk
dian S r. ; John D. Prinz. Ecke Jndiana ve. und
West Str.; Mozart Halle ; Hek Hassert, Ecke Noble
und Market Ltr. und beim Eomitee 9 hnflian Renner,
Georg ühler, John ernlöhr, Fritz äF.ai, Charles
Hrcen somit im Union Depot.

Programm:
Sonntag, 10. Oktober Empfang der Gäfte in der

Vereinshill'. Nachmittag: Aukflug der Säfte und
Mitglieder durch Stadt und Uingebunz, tend:
Unterhaltung i der Lereins.Halle.

Monta', 11. Oktober Versammlung ter NUglie,
ter und Gäste in der Vereinehalle um Uhr orm.
ia Uhr großer Umzug durch die Stadt in schwchr
Nationaltracht. Pienie mit Festred durch den
Bilrgermei:er von L fayette. Ueberreichun der
Fahne. Verschiedene Unterhaltungen und LilkZ.
sxtele; W.'ttrernen. Sacklaufen. PreiS-Waffertrag- en

u. s. w. im schkdischen EsNüm. 6 Uhr Abend
Rückmarsch nach terhalle. - Abend 8 Nhr großer
Ball, roozu a?e Freund ingeladen find.

Palmer Straße
Spar-- und Leih-Vkre- ln

Ter Vere'n ist jetzt organisirt. Jeden Dienstag
Abend Einzahlung der Beiträge im Lokal von John
Änurr, ?ck Süd Meridian und Palmer Straß.

Jeder Antheil soll 55 Cent pr Woch trag.
Antheil können gezeichnet erben bet John

Knurr, Henschen und Eh. Wagner.
3ohn5knurr, Präs.

Adolph übel, Skr.

ALEX. METZGER,
5 Odd Follow Halle,

Zweites Stockwerk.
Genrral.Agentur der größten und sichersten

Feuer Versicherungsgesellschaft
Zln und verkauf von Srunveigenthum.
Schiffischktn sür alle deutsche und englische Linien.
Etn.lthen von Erbschaft tn all, khtln Deutsch

land und der Schweiz.
Anfertigung von vollmachten.
An und verleih vou apUali.
Seld.Au,ahlungn und Sech sel nach allen Theiln Europa.

jruysugo . ;

zu den billigsten Raten.

Bern. Wonnegm,
4K1IITE(ZT,

Vance Block, Zimmer TZo. 00
IZT 9 1 fl 1 0 1.

'
ck, iraiuia ?be. uud Vashwzt Str.

J. G. PAR80NS,
SöShM-AVS- ö

Vo. 30 M. MasVingionstr.,
über der .Nelv.vffiee.

F.R.Räu&Lo.
immm BMm

62 und 4 Oft Maryland Straße,
Jndian axoli.

Eetreide, Velzl, Jutter, Vradukt ,e. usbewah
runggplaß storagc) für Mehl und sontg Kittkel.
Unser Lämmer find groß, lufttg und in.

Das beste, reinste und

Qz ist wohl und munter.

Man hat die Nachforschung über daS

plötzliche Verschwinden deS VnfichH
rungS-Collektor- s, Joseph MorriS, welches

seiner Zeit berichtet wurde, ausgegeben,
seitdem man weiß, daß dem Manne kein

Unglück zugestoßen ist, sondern daß er sich

wohl und munter in Chicago befindet
Ein Nachbar des Genannten erzählt, daß
MorriS an dem Abend vor seinem Ver
schwinden einen heftigen Streit mit seiner

Frau hatte, und daß er am nächsten

Morgen einem Freunde seine Absicht, die

Stadt zu verlosten, mittheilte.

Staxit Flttterwvchen.

Charles Carl, desten Vater No. 345

ProSpect Straße wohnt, heirathete vor

3 Wochen und reiste mit seiner Frau
nach Circinnati, angeblich um dort eine

gute Stelle anzutreten.
Gestern berichteten jedoch die Cmcin

natier Zeitungen, daß Carl seine Frau
verlosten und sie mittellos in dem Hotel,
woselbst er noch seine Kostrechnung schul

der, zurückgtlasten habe.
Frau Carl wird zu ihren Verwandten

hierher zurückkehren.

Die öffentlich Bibliothek.

Gestern Abend sand eine Spezialfidung
der Schulcommlssäre statt, um bezugttch
der Fkuerverstchung sür die öffentliche

Bibliothek zu berathen. Die Ver

sicherungSzeit wird vor der nächsten regel
mäßigen SchulrathSsttzung ablausen, und
eS war daher nöthig eine Extrasidung zu

berufen.
DaS Bidliothek.Comite wurde beauf

tragt die Versicherung zu erneuern, aber

nur in den besten Gesellschaften zu

versichern.
ES wurde serner beschlossen, die Wände

deS Lesezimmers mit Oelsarbe anstreichen

zu lasten. Bisher wurden sie immer nur

getüncht. Die Arbeit wird einige.Tage
in Anspruch nehmen und eS wird bekannt

gemacht werden, wenn daS Lesezimmer zu

diesem Zwecktlgeschlosttn sein wird.

BaupermitS.

R. I. Martin, dreiFramehäuser an
Tennessee Straße, zwischen 8 und 9

Straße. Je $2000
WoodS Hudson. FramehauS an Nord

Pennsylvania Straße, zwischen 7. und 3.

Straße. $2000.
Wm. Arnholter, eine Backsteinküche an

Ost Mark;t Stiaße. zwischen Liberty
und Noble Straße. $300

Dr. Calvin I. Jletcher. Framehaus an
Süd Meridian Straße, wischen PhippS
und McCarty Straße. $2000.

Henry Wilker, Backsteingebäude an
Zt. Joe Straße, zwischen Delaware und

Alabama Straße. $240

Gorg KSniger. per Henry Wagner.
Cottage an Chestnut Straße, zwischen

Madifon Aoenue und Ray Straße.
$500

Die desten Bürsten kaust man bei
H Schmedel. No. 423 Vlrarnra Aoenue.

jt Robert P Duncan verklagte
EliaS C. AtkinS und Andere, welche zu

sammen die Union Chemical Co. bilden,
aus $13 000 Schadenersatz. Duncan ist

Chemiker und wurde zur Anfertigung ge

wister Präparate mit dem Versprechen ei- -

nes Vkwlnnantyelis angeueur. ie
.tw -- .. v!. (... CC.V.

Compagnie lerilgie aoer oic cmunicii
Präparate nicht an. so daß Duncan'S
Gewinniintheil sehr klein auSsiel.

eS-- Bezüglich deS gestern bereits von

uns gemeldeten UnglückSfalleS. der den

16 Jahre alten GuS Bundy. Sohn von

L. E. Bundy. No. 460 Nord Delaware
Straße betroffen hat, haben wir noch

mitzutheilen, daß der Schuß von dem

14 Jahre alten Clinton Löwe abgefeuert
wurde. Die Kugel ist dem Knaben in
die rechte Wange gefahren, und da daö
Unglück nur eine Folge der Handhabung
gefährlichen Spielzeugs war, ist keine

Verhaftung erfolgt.
Dr. ChamberS hat den verwundeten

Knaben, der sich durchaus nicht außer
aller Gefahr befindet, in Behandlung.

IARTEIS,

Reelle Bedienung.

yreise.

rilevion. Kullchkn ük alle

Garfielb - Garten.
Ecke Eaststr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt

Idm zweite Karattag Aöend

(Konzert und Privat -T- anz-Vergnügen.

Toiin Ktoorliarclt, Eiaenthümer.

LIATHIAS ELB'

&lGni
Q&t ZZonis nd gmess Straße.

Einer der schönsten und besten,
in der Stadt.

Die besten und reinsten Getränke immer

an Hand.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

v Mattbiaö Selb, Eigenth.

WIC8B,
' a I

' vi . k tr"wn- - n

fh :" vi
"

M'
Qelchkllbegatter. 39 N. Saft Str.

mtkn. Tapetey.--Händler in

Teppiche) Tapete) Oeltuchen

DraperieeN) Gardinen u.

ü Süd Meridian Straße m

Wir Haben unserem Teppich- - und Draperieen-Geschä- ft ein

Tapeten - Lage? !

beigefügt und sind jetzt im Stande, unseren Kunden ein Vollständig neueö und reich.

HaltigeS Affortement Von Tapeten zu billigsten Preisen zu zeigen.

Neue Musier ! Neue Waare ! Billige Vreise !

Bastmarni, Schleicher 1 Lee,
Da5 neue Teppich- - und Tapeten.Geschäft von Indianapolis.

y. S Ost Wafbington Strafe.
Größte Auswahl.

MäH ige


